
Die 110kV-Leitung zwischen Murnau und Karlsfeld soll ertüchtigt werden. Die von der Bayernwerk Netz bei der Regierung von
Oberbayern eingereichten Unterlagen zur Planfeststellung liegen bis zum 20. Januar 2018 aus.
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Netzausbau: Bayernwerk plant
Ertüchtigung der Hochspannungsleitung
zwischen Murnau und Karlsfeld

Um die Versorgungssicherheit in der Region zu sichern und die Anbindung an
das überregionale Stromverteilnetz zukunftssicher zu gestalten, plant das
Bayernwerk die bedarfsgerechte Ertüchtigung der im Jahr 1961 errichteten
Hochspannungsleitung zwischen Murnau und Karlsfeld (Oberbayern). Die
Leitung hat eine Länge von 69 Kilometern und führt durch 19 Städte, Märkte
und Gemeinden. Die vom Netzbetreiber bei der Regierung von Oberbayern
eingereichten Unterlagen zur Planfeststellung liegen bis zum 20. Januar
2018 aus.



Die Bayernwerk Netz GmbH hat bei der Regierung von Oberbayern ein
Planfeststellungsverfahren zur Ertüchtigung der im Jahre 1961 errichteten
110-kV-Leitung Murnau – Karlsfeld/West (Ltg. Nr. B81) beantragt. Die
Leitung durchquert das Gebiet von 19 Städten, Märkten und Gemeinden in
den Landkreisen Garmisch-Partenkirchen, Weilheim-Schongau, Starnberg,
Fürstenfeldbruck und Dachau sowie der Stadt München mit einer
Gesamtlänge von 69 Kilometern. Das Vorhaben umfasst die Zubeseilung
(Auflegen eines zweiten Stromkreises) im Leitungsteilbereich zwischen
Murnau und Oberbrunn. Durch die geplante Verstärkung bestehender
Stromkreise in der Voralpenregion sollen künftig Stromkreisüberlastungen im
110-kV-Netz des Bayernwerks vermieden werden. Des Weiteren müssen
ausgewählte Maste, inklusive Fundament, verstärkt oder standortgleich
ersetzt werden.

Die seit Mittwoch, 20. Dezember, ausliegenden Antragsunterlagen enthalten
einen Erläuterungsbericht, Übersichtskarten mit Schutzgebieten im Maßstab
1:25.000, eine Übersichtstabelle der einzelnen Maste, Kreuzungs- und
Bauwerksverzeichnis, Lage- und Profilpläne der einzelnen Maste und
Grundstücksverzeichnisse. Der ökologische Teil der Antragsunterlagen
umfasst eine Umweltverträglichkeitsstudie, einen Landschaftspflegerischen
Begleitplan mit Eingriffs- und Ausgleichsregelung, einen
artenschutzrechtlichen Fachbeitrag, eine FFH-Verträglichkeitsabschätzung,
Unterlagen zu Baugrunduntersuchungen sowie einen Immissionsbericht.

Die betroffenen Grundstücke – in alphabetischer Reihenfolge – liegen in den
Gemarkungen Argelsried, Aschering, Aubing, Deutenhausen, Eberfing, Eglfing,
Frohnloh, Germering, Gröbenzell, Günding, Hadorf, Hanfeld, Haunshofen,
Karlsfeld, Langwied, Machtlfing, Murnau am Staffelsee, Oberbrunn,
Obersöchering, Perchting, Pähl, Puchheim, Spatzenhausen, Traubing, Tutzing,
Unterbrunn, Unterpfaffenhofen, Weindorf und Wielenbach.

Die Antragsunterlagen können in der Zeit vom 20.12.17 bis einschließlich
19.01.18 eingesehen oder online unter www.bayernwerk-netz.de/murnau-
karlsfeld aufgerufen werden.

Über Bayernwerk Netz GmbH:

Die Bayernwerk Netz GmbH bietet rund fünf Millionen Menschen in Bayern
eine sichere Energieversorgung. Das Netzgebiet erstreckt sich über Unter-
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und Oberfranken, die Oberpfalz sowie Nieder- und Oberbayern. Mit seinem
Stromnetz von rund 154.000 Kilometern Länge und seinem über 5.800
Kilometer langen Erdgasnetz ist das Unternehmen der größte regionale
Verteilnetzbetreiber in Bayern. Zudem betreibt die Bayernwerk Netz GmbH
ein Straßenbeleuchtungsnetz mit einer Länge von 34.600 Kilometern.

Rund 2.700 Mitarbeiter an mehr als 20 Standorten arbeiten an einer sicheren
Versorgung und am Energiesystem von morgen. In seinem Netz transportiert
das Unternehmen zu 60 Prozent regenerative Energie. Dafür sorgen rund
265.000 regenerative Erzeugungsanlagen, die in das Netz des Bayernwerks
einspeisen.

Sitz des Unternehmens ist Regensburg. Die Bayernwerk Netz GmbH ist eine
100-prozentige Tochter der Bayernwerk AG.
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